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PA grau Dr. ©Offener, S^aupla|g. 37, Sern 22

st.Sailen. Annoncen-Beilage zu Nr. 43 der Schweizer Frauen-Zeitung. 22. Oktober 1887,

pricfkapctt örr tiröakiimt.

1®. 25Î. in 31. Ôcrgticfeeu San! für bie
f.reunbltcfeen ffliitüjetlungen, bie gar gerne brief'
(idj beantwortet würben, wenn bie Seit eg nur
erlauben wollte. ®egi'tglicf) ber tprinatforreipon«
benj ftefet liniere tßerjort mitten in ben Saften
unb Cftern fefeeint licet) weit entfernt, tituf
biefent Stiege atjo feergltcfeen ©rufe!

_
Sr. f. §. in fST. 1) SßafjergtaS etfeatfen

Sie in ben Wfeoifeefen, Sroguerien unb 911a«

teriatwaavenfeanblungen. — 2) Unfere ßinbet
Ijaben Bon gang ttein auf in ungeteiltem gim»
mer gcfetjtafen unb gmav bei jebergeit geoffne=
teilt Scnjter. Sic troeïene Sffiäfifee 311m ÏÔeefefetn
würbe auf bie im tB.ttrfecn fiel) befinblicfee SBärme»
Pfanne gelegt. Stager unb Subetfe würben im
Siöinter tiott ineiefenu Üöoüftoff genommen,
©ebabet, gewafetjen unb atigefleibet würben bie
Steinen ftetg im gefeeigten Sfüofengimmer. 9fon
ber jecfeSien SBocfee an erforberten bie ßinber
fkaefets jo gu jagen feine bejonbere ipftege ntefer.
©cnäbrt würben fie im erfien Safer auSidpfteB=
tiefe mit feJiitcfe, naefefeer ®rob unb Slitcfe unb
abmecfejetnb ftjîitcfejpeife.

Anita iit §. feieifeen Sie bor bem
Sü)tafenaefeen ben gangen Körper mit einem
feuefeten ïuefee rafefe unb ciicrgiftfe ab unb troeL
neu Sie miefe, big bie .flaut rotfe ift. Slnftatt
beg gewöfenlicfeeit ßeintucfeeS Oetwenben Sie gut
äöinfergjeit ein wolleneg Tettucfe unb ein Seher»
fiffen für bie jo ftfewer wann werbenben Süfee.
Sic Stuft im Sefetafgiiiimcr raufe mögtiefeft rein
fein. Offenes Senfter bei Sag unb bei jRacfet!
©rttävcn Sie atjo Sfever ßefenneifterin, bafe

sie fünf tig niefet ntefer im ©tattegimmer
jefetafen unb bafe 3fer Scfetajgimmer niefet gum
(Stätten bemifet werben barf. ëotefee §aupt=
faefeen fotltcu übrigens im ßrfersertrag ciufee»

billigen fein, benit c§ ift bieg noefe widfetiger,
als bie Siegelung ber ülrfeeitSftunben.

llttgebufb in §}. SBofet ift naefe bem ®e»
feige ein SJtäbcfeen mit bent 16ten Safere feet-
ratfeSfofetg. Somit ift aber burefeaug niefet
gejagt, bafe eg auefe feeiratfeStütfe tig fei. fühl
16 Saferen ift man in unferem ßanbe noife
ßinb unb aber bie ©fee ift fürwafer fein ßinber»
fpiel, foitbern eine ununterbroefeene ßette non
ernften unb oft reifet fefeweren felftiefeten. ®e=
feeiratfeet ift batb, aber eine richtige grau uitb
SQtuttcr gu werben, bag lernt bag SOläbcfeen
ort feiner ßebtag niefet. Sfeun Sie ben wiefe»

tigen Setjritt jebenfatlg niefet ofene bag ©im
«erftfinbmfe Sferer wofetmeinben ©Item; biefe
fefeen tiefet unb fennen bag ßeben beffer.

Ürn. Ê. 3s* in SBarum fottte ber
Knabe fidfe niefet ebenfo nüfetiefe matfeen wie
bag ïlîâbcfeen? ©g jdfeabet bem Sungen niefet
bag 9)iinbcffe, wenn er fein Limmer fetbft
orbnet unb feine ßteiber unb Scfeufegeug in
Crbnung feätt; im ©egentfeeit, eg trägt bie
©rfüttung jotefe' Heiner, regelmäßig an ifen
feevantretenber SJflicfeten jitr ïîitbung beg ©fea»
rafters erfeebtiefe bei 3e utiabfeängiger fiefe ber
fölenfd) «Ott ben perfönticfeen Sienften Stnberer
maefeen fann, um fo gtücflicfeer fann er fein.

JlC!tgfffid)c ^Suffer tit £t. Sas Biete

ßefen SfereS finaben barf Sfeneu an unb für
fiefe feine Sorge maefeen. ®g fragt fiefe nidfet,

wie Biet liest er, jonbern wag liegt er?
Unb ba ber Sunge auSfcfetiefeticfe beteferenbe,
wie Sie fagen, „troefene" ßeftüre für fiefe au§=

wäfett, fo feafeett Sie feine jcfelimmen Solgen
3U befürchten. Ser freunbfefeaftlicfee Umgang
mit einem efearafterfeffen, «erftänbigen Dliaitne

ift für biefeg îltter eine SBofeltfeat. Sutfeen Sie
biefe Sferem ßtnbe gu feeiefeaffen.

Inserate.
Eine Waisentochter, jLÄÄ
Wesens tüchtig, sucht eine Stelle als Stütze
der Hausfrau, Lingère oder Saaltochter.
Zeugnisse stehen zu Diensten.

Offerten unter Chiffre W. 5548 befördert

die Expedition d. Bl. [5548-1

Eltern,
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension plaziren wollen, können sich mit
aller Zuversicht an das Pensionat von
Mesdames Morard in Corcelles bei Neu-
Châtel wenden. Es wird nebst Französisch

auch Englisch, Italienisch und
Musikunterricht ertheilt. Nebenbei besteht
ein gemüthliches Familienleben und
sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle
Aussieht, grosser Garten, gesunde Luft. —
Vorzügliche Empfehlungen. [5413

Lehrtochter.
Eine gut erzogene brave Tochter, welche

die Sekundärschule besucht hat, könnte
bei Unterzeichneter den Mode-Beruf und
Wollen-Arbeiten erlernen; eine Solche,
die gut nähen kann, würde den Vorzug-
erhalten. [5540 2
Frau iîickel, Modiste, Hausen a. Â.

Gesucht, in's Glarnerland :

5552-1] Ein treues, ordentliches Mädchen
zu einer Familie mit zwei Kindern.

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

Eine 18-jährige Tochter
aus achtbarer Familie, die den Beruf als
Schneiderin erlernt hat, deutsch und
französisch spricht, sucht eine Stelle als
Zimmermädchen in einer netten Familie
oder auch zu einer einzelstehenden Person.

Gefällige Offerten sind zu adressiren an
Frau Staufiger in Heimenhausen bei
Herzogenbuchsee. [5543-2

Ein Fräulein
von 22 Jahren (Norddeutsche), aus guter
Familie, das in allen häuslichen Arbeiten,
auch im Kochen, gut bewandert und
etwas musikalisch gebildet ist, sucht (ohne
hohe Lohnansprüche) Stellung in einer
gebildeten Familie als Stütze der Hausfrau

und zur Pflege und Leitung von
Kindern. [5512-2

Zu vernehmen: Buchhandlung Sohmid,
Francke & Cie., Bern.

Französische Sprache
und gründlicher Unterricht in den
Händelsfächern im Institut Müller-Boui--
quin bei Boudry, Kanton Neuenburg.

Nachfrage bei Herrn D. Hofmeister,
alt Bezirksrath in Zürich, und Herrn Ed,
Abegg-Billwiller, Langmauerstrasse Nr. 1

in Unterstrass bei Zürich. [5461

Mädclien-Pensiouat
ll!es Fornachon in La iofhe

bei Yverdon (französische Schweiz)
Gegründet 1872,

Gediegener Unterricht im Französischen,
Englischen, Musik, Zeichnen, Malen,
Handarbeiten und Wissenschaften. Englische
Lehrerin. Sorgfältigste Pflege bei massigem

Preise. Beste Referenzen aus ganz
Deutschland, England und der Schweiz

Prospekte auf Wunsch. [5275

0'3-3-3"3-3-03=C3C30"0-0
|jj Empfehlung. jjj

A Unterzeichnete empfiehlt sich den a
¥ Massage bedürftigen Damen. 4

Nur die richtige Massage wird an- Q
(p gewendet, — Ergebenst [5538-2 Ç)

Û Frau Eiberle, Masseuse, (j|

Q St. Georgenstrasse 5 — St. Gallen, jjj

Thürvorlagen
von Cocos und Manilla-Soil

in verschiedenen [5547-6
Sorten u. Grössen best assortirt,

empfiehlt bestens!

D. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

Jeden Monat erscheint die [5526-3

„Ziehungs-Liste"
hilligstes schweizer. Verloosungsblatt.

Probenummern eradja u. franko.
(113956Î) Bankhaus Herrn.'Weiss, Bern.

Vorhangstoffe* " ausländi-
^"Fabrikat.

Bandes & Entredeux, &-
kat, reichste Auswahl. [4762

Nähmaschinen, SÄ»
betrieb. — En gros et en détail.

L. Ed. Wartmarin,
St. Gallen, vis-à-vis Hötel Stieger.

Doppeltbreiter T réfort
in vorzüglichster und bekanntlich stärk- j

ster Qualität und ca. 50 allerneuesten,
solidesten Farben, à Fr. 1 per Elle oder

'

Fr. 1. 65 per Meter, versenden in ein- ;

zelnen Metern, Roben, sowie in ganzen j

Stücken portofrei in's Haus [5472

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franco u. neueste Modebilder gratis.

mBettfedern
neue, gedörrte und gereinigte, versendet
franko' das (S1736 Z) [5544-5
Feflernlager von Widraer in WoMhuscn
(Kt. Luzern). das Pfund à 35 Cts., flaum-
reiche Entenfedern à Fr. 1.50, Halbflaum
à Fr. 2, ganzer Flaum à Fr. 3.

Anleitung
zur

Pflege im Wochenbett
von [5511-2

Dr. med. A. Römer.
Preis geb. Fr. 1. 35 Rp.

Der Verfasser gibt rationelle und
verständliche Rathschläge für
Wöchnerinnen, welche in dem Büchlein
ein unentbehrliches Brevier für die
Zeit nach ihrer Niederkunft finden.

Vorräthig bei
A. J. .Koppel, Buchhandlung,

Gallusstrasse 20, St. Gallen.

Seidenband - Resten,
sowie Seiden- u. Sammetbänder am Stück,
Seiden- und Patent - Sammet, Peluches,
Tüll-, Gaze-, Grenadine- u. Hindersohleier
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl zu

billigsten Preisen [5550-10

Hermann (Michel
zum Silberschild,

36 Oberdorf I. Etage Oberdorf 33

Ziix-ich,
vis-à-vis Herrn Sal. Bruppacher.

Aechte
'schweizerische1

Spitzwegerich

ausgezeichnet. Mittel gegen
Husten, Heiserkeit. Katarrh1

und Verschleimung etc., herge-1
'stellt aus der als sehr heilsam

bekannten „Spitz wegerichpflanze"
und wegen ihrem überraschend schnellen
Erfolg überall geschätzt, sind zu haben
hei Apothekern, Conditoreien u.
Handlungen in Städten und allen grössern
Ortschaften d. ganzen deutschen Schweiz.

.(IIIS,
Edouard ILut^
» Fabricant de Broderies »
à Lutzenberg, près St.GallrSuiose./ !o_

medizinisch einzig empfohlen, versendet

franko und kostenlos in's Haus
Brucharzt Dr. Krüsi in Gais (Appenzell).

Vollste Garantie. [5534-52
NB. Zu treffen jeden Samstag von 10

bis 3 Uhr in der „Ilge" (Bankg.) St. Gallen.

H)oppelt"breite
Carreaux und Rayés, Jacquards
(garantirt reine Wolle), in 30 verschiedenen

Qualitäten und allerneuesten Saison-
Farben, à Fr. 1.20 per Elle oder Fr. l. 95
per Meter, versenden in einzelnen Metern.
Roben, sowie ganzen Stücken portofrei in's
Haus [5474
Oettinger & Cie., Centralh.,Zürich.

P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst
ö franco und neueste Modebilder gratis.

=Gänzlicher Ausverkauf.^
Hamburger, englische und Schaffhauser

Strickwollgarne in vorzüglicher Qualität
u. reicher Farbenauswahl, Wollenwaaren,
Handschuhe, Corsets, Joupons, Schürzen,
Spitzen, Rüsohen, Taschen-Tücher etc.,
verschiedene Artikel in Mercerie, Knöpfen
etc. empfehlen 25% unter Ladenpreisen

S. Suter & E. Islex-,
5551-1] Kirchgasse 22. St. Gallen.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Winterfinken
und Pantoffeln

(anch mit "Watte gefüttert)

mit Haiifsolilen
in allen Nummern vorräthig,

Hanf- und Schnürsohlen
zum Aufnähen

empfiehlt bestens [5546-15

I). I>esi®ler9 Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

Stein a. Rli.
Im Besitze eines äusserst

wirksamen und angenehmen Mittels
gegen Kröpfe, Anschwellungen

des Halses, verbunden
mit Engbrüstigkeit etc.,
versende dasselbe franko gegen
Nachnahme von 2 Franken. [5549-26

J. Guhl, Apotheker.

Aecht spanische

Dessert- und Krankenweiue
empfehlen wir in kleinen Originallässchen
von 1 Arobe 16 Liter zu folgenden
Preisen: per Fässchen :

Malaga, dunkel u. rothgolden à Fr. 27
Madère à „ 28
Xeres (Sherry) à „ 28
Moscatel à „ 31

Opporto à „ 31
franco Schweiz. Eisenbahnstation, gegen
Nachnahme. [4827

Sämmtliches sind alte Weine von prima
Qualität ab den eigenen Besitzungen der
alt renommirten Firma Hijos de M. A.
Heredia in Malaga (gegründet 1813).

Muster stehen zu Diensten, ebenso Preis-
courants für grössere Gebinde von 32, 64.
120, 240 und 480 Liter. Ergebenst

Bodinoi- & Brack,
Winterthnr.

Zu wohlthät. Zwecken gesam. gebr. Brief-
u. Stempelmarken kauft in j ed. Quantum

G. Zeohmeyer, Nürnberg. (H81545a) [5503-10

M Frau On. Christener, Schauplatzg. 37, Bern 22

8t/elâii6n. Zu à 43 à 8ààZ6r?ruu6u-^6ituuA. 22. Okiàr 1887.

ßrieftastrn drr Makiion.

W. W. in A. Herzlichen Dank für die
freundlichen Mittheilungen, die gar gerne brieflich

beantwortet würden, wenn die Zeit es nur
erlauben wollte. Bezüglich der Privatkorrespondenz

steht unsere Person mitten in den Fasten
und Ostern scheint noch weit entfernt. Auf
diesem Wege also herzlichen Gruß!

^
Fr. H. Z. in W. 1) Wasserglas erhalten

Sie in den Apotheken, Droguerien und Ma-
terialwaarenhaudlungen. — 2) Unsere Kinder
haben von ganz klein auf in ungeheiztem Zimmer

geschlafen und zwar bei jederzeit geöffnetem

Fenster. Die trockene Wasche zum Wechseln
wurde aufdic im B.ttchen sich befindliche Wärme-
pfannc gelegt. Lager und Zudecke wurden im
Winter von weichn» Wollstoff genommen.
Gebadet, gewaschen und angeklcidet wurden die
Kleinen stets im geheizten Wohnzimmer. Von
der sechsten Woche an erforderten die Kinder
Nachts so zu sagen keine besondere Pflege mehr.
Genährt wurden sie im ersten Jahr ausschließlich

nut Milch, nachher Brod und Milch und
abwechselnd Milchspeise.

Anna Mi, in S. Reiben Sie vor dem
Scylafcnachen den ganzen Körper mit einem
feuchten Tuche rasch und encigisch ab und trocknen

Mc nach, bis die Haut roth ist. Anstatt
des gewöhnlichen Leintuches verwenden Sie zur
Winterszeit ein wollenes Bcttuch und ein Federkissen

für die so schwer warm werdenden Füße.
Die Lust im Schlafzimmer muß möglichst rein
seiiu Offenes Fenster bei Tag und bei Nacht!
Grklärcn Sie also Ihrer Lchrmeisterin, daß

künftig nicht mehr im Glättezimmer
schlafen und daß Ihr Schlafzimmer nicht zum
Glätten benuht werden darf. Solche Hauptsachen

sollten übrigens im Lchrvertrag
einbedungen sein, denn es ill dies noch wichtiger,
als die Regelung der Arbeitsstunden.

Ungeduld in K. Wohl ist nach dem
Gesetze ein Mädchen mit dem töten Jahre hei-
rathsfähig. Damit ist aber durchaus nicht
gesagt, daß es auch heirathstrichtig sei. Mit
t(i Jahren ist man in unserem Lande noch
Kind und aber die Ehe ist fürwahr kein Kinderspiel,

sondern eine ununterbrochene Kette von
ernsten und oft recht schweren Pflichten. Ge-
heirathet ist bald, aber eine richtige Frau und
Mutter zu werden, das lernt das Mädchen
oft seiner Lebtag nicht. Thun Sie den wichtigen

Schritt jedenfalls nicht ohne das
Einverständnis; Ihrer wohlmcinden Eltern; diese
sehen tiefer und kennen das Leben besser.

Hrn. E. U. Z. in I. Warum sollte der
Knabe sich nicht ebenso nützlich machen wie
das Mädchen? Es schadet dem Jungen nicht
das Mindeste, wenn er sein Zimmer selbst
ordnet und seine Kleider und Schuhzeug in
Ordnung hält; im Gegentheil, es trägt die

Erfüllung solch' kleiner, regelmäßig an ihn
herantretender Pflichten zur Bildung des
Charakters erheblich bei Je unabhängiger sich der
Mensch von den persönlichen Diensten Anderer
machen kann, um so glücklicher kann er sein.

Acngstlichc Wnlicr in St. A, Das viele
Lesen Ihres Knaben darf Ihnen an und für
sich keine Sorge machen. Es fragt sich nicht,
wie viel liest er, sondern was liest er?
Und da der Junge ausschließlich belehrende,
wie Sie sagen, „trockene" Lektüre für sich

auswählt, so haben Sie keine schlimmen Folgen
zu befürchten. Der freundschaftliche Umgang
mit einem charakterfesten, verständigen Manne
ist für dieses Alter eine Wohlthat. Suchen Sie
diese Ihrem Kinde zu beschaffen.

IUKSI-Sà.

à Uààà, à àì.
vsssus tûcbtÍA, sucbt sins 8tsIIs als Ltütus
àsr Hausfrau, Liugàrs »cker Saaltoobtor.
/euAnisss stellen zu Diensten.

Offerten unter Obikkrs IV. 3848 betör-
clert clis Dxpeckltion ck. KI. s3848-1

velebs ilrrs köebter in eins sskr AUte
kenslon plazlren vollen, können sielr mit
aller /»versiebt an cias ksnsionat von
Assolâmes Aorarcl in Lorosllss bei Usu-
llkàtsl vsncken. Ds vlrck nebst Dranzö-
sisob auob DnAlisvb, Italieniseb unâ. lllu-
sikunterriebt srtbsilt. blsbenbei bsstsdt
ein Aemütbllobes kAmlllenlebsn unck sorA-
fältiAS lZsbancllunA. — kraobtvolls às-
siebt, grosser (klarten, Assuncke Dutt. —
VorzüKlicbs lllmpfsblnnAsn. s8413

I v« Iii l «i.Dine Amt svMAens brave Poobtsr, velebs
clis Seknnckarsebule bssuebt bat. könnte
bei Unterzeichneter clen Aoàê-Lsruk uncl
Vkollsu-^rbsitsu erlernen; eins Solche,
clis Amt nlibsn kann, vürcke äsn Varzncr
erhalten. s 3346 2
IHlltu Nil k, I, Nackigß?, Hausen a. A.

iàûM nà ià'nàiul:
3382-1j Lin treues, orclentliebes AâàobêN
zu einer Damilie mit zvei biinclern.

Vckresse ertheilt clie Lxpsckltion cl. Kb

^ins 18-jä!i>'ige loelltkr
aus achtbarer Damilie. clie clen Leruf als
Lebnsiclerin erlernt bat, clcutseh unck
französisch spricht, suobt eine Stelle als
Dmmsrmäclodou in einer netten Damilie
ocisr auek z» einer einzelstebenclen kerson.

OekälliAe Offerten sincl zu aciressirsn an
brau StaukKer in Koimsubaussu bei
llvrzyASnknchsse. f3348-2

von 22 Fahren slllorclâeutsehs), aus Auter
Damilie, «las in allen häuslieben Drbsiten,
auob im Lochen, Ant bevamlert unck st-
vas musikalisch Aebilclet ist. suebt sobns
hoho Lolmansprüobe) StelliiNA in einer
Ashiiäeton Damilie als Stütze cler Klaus-
trau nuil zur kkleAö unck lwitunA von
kinckern. j5Z12-2

/u vernehmen; lZnehliancllunA 8obm!cl,
kraucke à Oie., kern.

uncl Arüncklicbsr Dnterrielct in clen 3au-
ckslskaobor» im Institut Miillvr-Loar-
q,nin bei Lonârzr, Danton bleusnburcc.

blaohtraAs bei ltsrrn D. Kokmsistsr.
ait Lszirksratb in 2üriob, unck Herrn 2â.
/lbsZA-Lillvillor, DanAmausrstrasss Ilr. 1

in llutsrstrass bei /üricb. s8461

MàliM-wiàmi
Wà ssgl-NÄLtion ill ^.3. îRotke

bei Vverckon stran/ösiselis Scbvslz)
lZöArünckst 1872.

OsckisAensr Lntsrrioht im Dranzösisodsn,
LnAiisebsn, lllusik, Zeichnen, lllalen, kanck-
arbeiten unck Wissenschaften. LnAiisebe
Debrsrin. ZorAkältiAsts DlisAs bei mässi-
Asm kreise. Lests kstsreimen aus Aan2
Deutsoblanck, LnAlanck unck cker Lebvei^

krospekts auk IVnnscb. s827S

^ IrlttpkLlilUUK. H

Lnter?,eiehnsts smpiioklt sieh cksn

V AInssîtAv dsâûrktîAvn 0s,n»en. V
lblur ckis riebtiAs UassaAS virck an-

H Aeveiulet. — LrAsbsnst s8338-2 A
â IZidsrls, J-lüszsußg, H

^ Zt. (lsorAenstrssse 8 — Lt> lkallsn. ^

ItiUl'vol'Iagvn
von ,inli

in vsrsoirisâsnen s8847-ö
Sorten n. Vrössen vest assortirt,

smxüsbit bestens!

V. i /ütieli,
Sonnsvliuäi 12 — HsvnvsZ SS.

.lecken Nonat erscheint clie s5326-3

„?>ekung8 I.Ì8te"
bilIÍAstss sobvsi^sr. VerioosunAsbiatt.

Lrobenummern ?rat'?z u. tranko.
fllMlit) Lankbaus Hsrmsi îêiss, Lern.

VoànZLtoKs»
H Aàêà^, Abri-

kat, rsiebsts àsvabl. s476S

betrieb. — llln Aros st en àêtaii.
Lâ.

8t. kàllen, vis-à-vis Hôtel ZtisAsr.

Ooppeltizi-kitki- lài-t
IN vortiiAliebstör uncl bczkanlltlià stark- î

stsr (Qualität unck oa. SO alleimsnestön,
solickesten Darben, à ?r. 1 xsr 211s ocker
Dr. I. öS per Neter, vsrsencksn in ein- s

2klnkn Uetsrn, Koben, sovis in Fanden î

Ltüeksn portofrei in's Klaus jo472

lZkttingei' 6- l!o., 0Oiiil!t!ì>., àià
D. 8. Nüster-Golleotionsn bereitvilliASt

traueo u. neueste Nocksbilâsr Zratis.

ê lîMààrtt nn
neue, Avclörrts unck AersinÍAts, verssnàst
franko' «las (8 1736 /) fS844-Z

VtàriiIliM von IViàer in U«lilku8bii
lliit. Du?,ern). cias Ltnnck à 28 Lts., klanin-
rsiobs Lntêllksàsr» à ?r. 1.52, kalbLaum
à?r. 2, ganzer klauin à ?r. Z.

sVnleitnnA

von föSll-2
Dr. mecl. ^ömsr.

kreis A'eb. Dr. 1. 35 kp.
Der Verfasser Aibt rationelle unck

verstanckliebs liatbsobläAS für IVöeb-
nerinnen, vslobs in cksm Lüeblsin
ein unentbebrliobss Lrevisr für ckis

/sit nach ihrer lNecksrkrmkt iincken.

VorrätdiA bei
1. -I. köpptzl, ÌZuMtg.nàirZ-,

Oallllsstrasso 26, Lt. Llallsn.

MI

Hkiààixl - àlrû.
sovis Lsiâsn- u. Lammetbäucksr am Stück,
Lêiàsn- uncl Latent - Lammet, Làebss,
7ü!l-, Nazs», Ursnaàê- u. Xinàersebleisr
smpileblt !n reiclrkaltiAster Dnsvabl zu

bilIÍAston kreisen s3836-16

I l< i ,ììî,i»iì s^Zi« Zl«-i
ZUM Lilberscbilck,

LZ Lbsrclerk I. ktaAs Lbsràerk 25

vis-à-vis Herrn ZaI. Lruppaobsr.

ásovts
''sàmàà^
8pit?wsgerieb

ausAöZoiohnek. Nittel ASAen
Küsten, Heiserkeit. Katarrh'

unck VsrsebieimunA ete., berAS-'
'stellt aus cker als sehr heilsam be-

kannten Spitz vsAsrielipiianzs"
unck vßAkn ihrem überrasebenck schnellen
KrfolA überall Aescbätzt, sinck zu haben
bei ápotliekern, (lonclitoreien u. llancl-
Innren in Stäcktsn unck allen Arössern
Ortschaften ck. xranzen ckeutscben Lobveiz.

-ê /PÍIII»,
» Dààilî à LroàsrisZ » >-0.

à Dulzenderg, près Lk.EallyLuisse./

meàinisà eiiiziU empkovlsii, vsrssn-
àst krank« unck kostonlos in's Daus
Lrnsbarzt Dr. lSiriìsi in vsis (Dxxen-
zeli). Vollste Oarantis. f3334-52

IÍZ. /u treffen Decken LamstaZ von 16
bis 3 Dlkr in cker „Ilge" skankA.) Lt. L-allen.

12 cc-zezxzslìlserSè.ìs
l'iìi'i'stîliix uittl Iliivà, àMlà
sssarantirt reins IVolisj, in 36 vsrseb.iecke-
nen «Qualitäten uncl allsrneuestsn Saison-
Darben, à Lr. 1. 25 xsr 2lls oâer Dr. 1. 93
per Nster, vsrsenàen in einzelnen Ustern.
Loben, sovis Aànzsn Stücken portofrei in's
Raus sS474

0eitingki'âeik.,c!6àld.,^ûl'iek.
S. illuster-Oollsctionsn bsreitvilliAst

» franco unck neueste llloàebilàsr Aratis.

^9äii/r!ie!iß!' fìu8veàuk.^
klamburAsr, enAlisebe uncl Zcbskfbaussr

LtrioKvollZaruê in vorzüAliobsr Qualität
u. reieiier Darbsnausvabl, lVollêllvaarêll,
Kanàzibubs, Lorsets, loupons, Lobürzsu,
LxitZêii, Msobsn, lasobsu-Iüobor etc.,
vsisobiscksue Artikel in Msrooris, Uiuôxfêll
etc. empfehlen 28"/o unter Daâsnprsisen

à IL. l<-
3381-lf kirchAasss 22. Lt, wallon.

Lolàsus NsàMs:
XVsItMSstôUuvA àtvsrxsn 1885.

SVVIZàSo Z

(8VI88H

Wintskiinlisn
und kkìntvàln

fauch mit Aefüttsrt)

Mit KtìIlk80lìl6U
in allen Llummeru vorräthiA,

làk- unä
Virtiriili rr

empfiehlt bestens jv346-i3

V. Aüi-iä,
Louusu^uai 12 — IlsuuvsZ 52.

8tein ü. KIi.
lm Lesitzs eines äusserst virk-

samsn unck anAsnelimsn Mittels
Asxew ILröpko, ./KssLd.vvLl-
luQgzen âvs Halses, vsrhunclen
mit LvAvriistiKkeit etc., vsr-
ssncks ckasseibs franko ASAen blaob-
uabms von 2 kranken. f3849-26

»k Nudl, Jpotbeksr.

Aeebi spsnisobö

vL88Hlt- iM
empfehlen vir in kleinen OriAinaltässoben
von 1 à.robs — 16 Liter zu folAsnckso
kreisen: per Dässebsn :

klalaAa, ckunksi u. rotbAolcksn à Dr. 27
lllaàère à „ 28
Xerss (Sherry) à „ 28
Noseatsi à „ 31

Opxorto à „ 31
franco sebvsiz. Disenhalmstation, ASAen
blachnabwe. s4827

Sämmtliches sinck alte tVeine von prima
(Qualität ab cken eiZsusn kssitzunAsn cker

alt rsnommirtsn Dirma Hijos äs Dl. à.
Hsrsàia ill Halaga fAsxrüncket 1813Z.

illuster stehen zu Diensten, ebenso kreis-
eonrants für Arössers Oebincks von 32, 64.
l26, 246 nnck 486 Liter. LrAebcnst

Iî<><1,»><vr- à I îi cxclr.
tVlntsrtbur.

Vu vobltbät. /vsoksn Assam. Asbr. Lrlsf-
u. Stsmpelinarken kauft in s eck. Quantum

S. Lsobmszrsr, HürubsrZ. >W545z) jS5VZ-w



St. Gallen. „Den toten Erfolg bato diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen," II. Jahrgang.

Vorhangstoffe
in grosser Auswahl.

Filet- und Tricot-
Unterkleider.

Herren- und Damen-
Ools, Kragen und Rüschen.

Schürzen
das Neueste in grosser Auswahl

von Fr. 1 bis Fr. 20.

Corsets [4666

in bekannt guter Qualität u. billigen
Preisen für jedes Alter.

Gestrickte Corsets
in Wolle und Vigogne, billigst.

Chr. langenegger,
St. Gallen — Meugasse 50.

VAN HOUTEN'S remer
5524-30] CACAOist anerkannt

_ -iji un<d im Gebrauch.
der beste der billigste.

5 Kilogr. genügt für 100 Tassen Chocolade.
Zu haben in den Comestibles-, Droguerie- und Colonialwaarenhandlungen,

Conditoreien und Apotheken.

Lesen Sie dies nicht, wenn Sie

gesund sind. Sind Sie krank,
schneiden Sie diesen Artikel

aus, denn er erscheint nur

einige Mal.

5446] Ein 14 Jahre mit vermeintlich
hoffnungslosem Verdauungsleiden behafteter

Patient ward endlich überraschend
schnell und noch gründlich geheilt und
ist jetzt bereit, allen ähnlich Leidenden
kostenfrei mitzutheilen, auf welche Art
und Weise diese so wunderbare Heilung
erfolgte. Er gebrauchte vorher mehrere
Bäder, war sieben Wochen in Carlsbad,
konsultirte selbst die anerkannt erfahrensten

Aerzte und Professoren der Medizin,
befolgte getreulich deren Rathschläge,
legte und trug Monate lang geduldig ein
Magenpflaster, verschluckte so nach und
nach eine ganze Menge Medicamente in
allen Formen und — ward dennoch nicht
geheilt. Im Gegentheil : sein Leiden
verschlimmerte sich im Laufe der Jahre
immer mehr und mehr, nur die
homöopathische Behandlung schien die Leiden
hei geeigneter Diät zu mildern, der leise
Verstoss in der Wahl von Speisen zog
indess Rückfälle des alten Leidens nach
sich. So trost- und hoffnungslos dieser
Zustand war, so wenig Vertrauen und
Glauben setzte er in ein dringend und
wärmstens empfohlenes Haus-Medicament,
mit dem der allerletzte Versuch gemacht
wurde. In den nächsten acht Tagen des

Gebrauches war jedoch jedes Misstrauen
geschwunden, statt dessen neue Hoffnung
auf Genesung erweckt. Und so verminderten

sich durch Fortsetzung des
Gebrauchs alle Krankheits - Erscheinungen,
der Appetit kehrte sehr bald zurück,
Magendruck, Uebelkeit und Erbrechen
nach den Mahlzeiten, Magenkrampf und
viele andere Folgeleiden verschwanden so

allmälig und fühlte Patient sich wie neu
geboren. Seitdem dieses so günstige
Resultat erzielt wurde, sind sechs Monate
verflossen, ist inzwischen nichts mehr
gebraucht und ein Rückfall irgend welcher
Art nicht mehr vorgekommen. Damit
noch recht vielen Leidenden Hülfe zu
Theil werden kann, wird um Einsendung
von Adressen ersucht, — Kosten werden
nicht daraus erwachsen Sehr wahr ist oft ]

das Sprichwort: „Wo dieNoth amgrössten
ist Gottes Hülfe am nächsten." Man
adressire einfach: „Philantrop" zur
Weiterbeförderung an die Annoncen-Expedition

von J. P. Jürgens in Heide,
Holstein.

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784
Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,

Häringstrasse 17, Zürich,

(SM®
lank' Fleisc
lur aecht

Company
TT~~tta

Heisch-Extract
wenn jeder Topf
den Namenszug

in BIAUER FARBtfrä$t.
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Die Aff-Nähmaschine
(in den verschiedensten Ausstattungen).

5073] Vervollkommnetste Maschine der Neuzeit,
mit pateutirtem, sogenanntem Gesundheitstritt,

ruhig leichtestem Gang; ein Fabrikat
erster Güte, ist zu beziehen bei

.St* gl m i«1 Beringcr «& Cie.
Solot3aia.m..

trägt*3obige^esetFiî^gesebützte NB Wiederverkäufer
_

werden gesucht für Bezirke,
Marke. wo die Affmaschme noch nicht zum Kauf angeboten wird.

5431]
Chocolat-mosaïque aux amandes.

Lieferant I. M. der Königin von Rumänien.

Kunstmaler.
Feine Oel-, Aquarell- und Porzellanfarben etc. in

Tuben und Näpfchen.
Borsten-, Fisch-, Haar- und Marderpinsel.
Chassis und präpar. Malbretter.

Chromogläser
Î in allen Grössen" C5554"2

Studien-, Skizzen- und Malerkasten.
Feld- und Atelier-Staffeleien,
Zeichnenblicher zum Malen und Zeichnen.

Ueberhaupt halte alle in's Kunstmalerfach
gehörenden Artikel und empfehle mich hochachtungsvoll.

J. J. Nanny St. Gallen.

00
to
CD

LAUSANNE
(SUISSE).

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Vorhangstofife
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
4776] Nef & Baumann, Herisau.

Giimiiii-Miitel
wasserdicht

für

Herren und Damen
in

Seide, Wolle
und

JE? a ii m w oll o
senden durch die ganze

Schweiz [5230
franko zur Auswahl

-— St. Gallen —
Wormann Söhne.

imp oereitwiiiis
Tapisserie-Artikeln [5466
Kinderhandarbeiten
Kinderbeschäftigungsmitteln
Spielgaben (PröbeTschen)
Unterhaltungsspielen etc.

Bitte den neuen Katalog zu beordern.

Winterthur. — Karl Käthner.

0,0"0,OC3-©,Q-0"3,0"0"0-0
§ Möbel-Politur. §

Einfaches und vorzügliches
Glanzmittel jfür Möbel aller Art. (J)

Abgestorbene und defekte Möbel er-
halten wieder den schönsten Glanz

Q durch einfaches Aufpoliren der gut
A geschüttelten Flüssigkeit mittelst
¥ eines wollenen Lappens. — Zu he- JjJ

ziehen per Flacon à 60 Cts. u. Fr. 1. Q
Bei Abnahme von einigen Flacons (t>

Franko-Zusendung. [5457 ¥
¥ Friedr. Klapp, Droguerie ¥
!p zum „Falken" — Hechtplatz, <?

(j) St. Gallen. Ä

OGGOGOG60GGOO

8

In allen bedeutenderen Conditoreien,

Spezereien etc. erhältlich. [5328

Praktisches Küchengeräth.
Diplomirt an der Kochkunst-

Ausstellung in Zürich. [4817
In jedem Ofen und Herd verwendbar,

saubere Arbeit in Kupfer. Kein
Anbrennen der Speisen möglich.

Jos. Wottle-Fierz in Wattwyl.
Jeder Bestellung ist die

Lochweite des Herdes beizufügen.

8l. Sà .Millikà Ml! iWiiiW Iii8krâik, Ukllidk ìii àìL ûâiiâ âki' krgliöMkI! MWii." II. MWU.

VoiìuìiiAstoà
iu grosser .Vnswadl,

?iìet- unà l'îieot-
Hnisàwicisl-.

Um'gn- unci VAM6N-
(iolL, Xl'g.A'611 IUlà kàoilôll.

8cliüi/eu
àas lVsuvste in grosser ^uswadl

von Dr, 1 dis ?r, 20,

(?0i'86t8 ftsss
in dskannt guter Qualität n. dilligsn

kreisen für isàes ^.lter,

Usstriokts vorssts
in tVolls unà Vigogne, dilligst.

Llir.
8t. Oîalleu — Hsngnsss S0.

VlllV g0I1ILdi'8 l'SIIISI'
5524-30) ist anerkannt

_ i ìillâ à Sedranà
ciei »este àer diIliZste.

â ^ilaK, MMA M lvii là» Liimià.
/.u inudon in àon Lomsstidles-, llroguerie- unà Lolonielweerenlienàlungsn,

Lonàitoreien nnà àpot!iel<sn.

î_L8en 8ik à8 nieilt, wenn Lis

gS8unci 8inci. Linci Lie ki-ank,

8eiinkilien Lie ciie8en àttikel
au8, lisnn et eteeiieint nut
einige iVisi.

5446) kin 14 ladre mit. vsrineintlied
dotknnngslossm Vsràauungslsiàsn dedal-
tster Latisnt warà snàlied ûdsrrasedenà
scdnell unà noed grûnàlicd gedsiit unà
ist )etzt bereit, allen ädnlied Leiàsnàsn
kostenfrei mltzntdsile», auk weleks H.rt
nnà V^eise àisss so wunàerdare Heilung
erfolgte. kr gsdrauedte vorder msdrere
Lâàsr, war sieden Woedsn in Larlsdaà,
konsultirts seidst à anerkannt ertadren-
stsn ksrzts unà Lroksssoren àer Nsàizin,
dskolgts gstrsulisd àersn Ratdsedlägs,
legte nnà trug Nonats lang gsàulàig ein
dlagsupdaster, vsrsedluckts so naed unà
naed eins ganze Klsngs Nsàieanisnts in
allen kormen unà — warà àennoed niedt
gedsilt, lin Lsgentdsil: sein Lslàsn ver-
sedliinmsrts sied im Lauks àer ladre
immer msdr unà msdr, nur àis doinöo-
xatdiseds Lsdanàlung sodisn àis Lslàsn
dei geeigneter Diät zu milàern, àer leise
Vsrstoss in àer IVadl von Speisen zog
inàess ltüektalls àes alten Leiàsns naed
sied. 8o trost- unà dotfnungslos àieser
kustanà war, so wenig Vertrauen unà
(Zlauden setzte er in sin àringsnà unà
wärmstens empkodlenes Laus-Usàieamsnt,
mit àsm àer allerletzte Versuod gsmacdt
wuràs. In àsn nâodsìen aedt Lagen àes

debrauedss war )eâocd )eàss Nisstrausn
gssedwunàen, statt àsssen neue Hotknun^
auf Lenssun^ erweckt, tlnà so vermin-
àerten sied àured kortsstzun^ àes 0s-
draueds alls Lrankksits - krscdeinungsn,
àer Appetit kedrts ssdr dalà zurück,
àlaAsnàruek, kekslkeit unà krdrsedsn
naed àsn Uadlzeiten, Naxenkrampk unà
viele avàsre kol^sleiàsn vsrscdwanàsn so

allmälix unà lüdlts katient sied wie neu
geboren, Lsitàsm àiesss so günstige Re-
snltat erzielt wuràe, sinà seeds Nonats
verüossen, ist inzwiseden niedts msdr gs-
drauedt unà ein küoktall irgsnà wslcdsr
L.rt niedt msdr vorgekommen. Damit
noed rsedt vielen I.eiàenàsn üülks zu
Ddsil wsràsn kann, wirà um kinssnàung
von L.àrssssn ersuedt, — ltosten wsràsn
niedt àaraus erwaedsen Lsdr wadr ist oft
àas Lxriedwort i „tVo àis dlotd am grössten
ist Lottes Rülks am näedstsn." lllan
aàressire sinkaed: „kdilautrox" zur IVei-
tsrdskôràerung an àis ^nnonesn-kxps-
àition von »kiir^viis in Llv!âv,
Dolstsin.

LosàsL
wsràsn elegant unà unter Larantis für
taàsllossn 8itz sodnsll unà dillig angsksr-
tigt, dlaod auswärts genügt gut sitzsnàs
Isills. — Lied smxksdlsnà ft?84
?rau LürAS -Hsr20A, Lüillsuss,

Däringstrasss 17, Mirilld,

AsM
îui' geeilt

lieiLkk-txti'get
wenn secier lopf
cien ^smer>s?uZ

//7

L S ^ 2

^
ß -

ê àz A
^ cn'iZ xz -Ä
« c-L «U

-
» ^ » S a

^ w « 5
-

S 'S Z^ s

Dis ^.Z'-MàkLsàô
sin àsn vsrsedisàenstên Ausstattungen).

5073^ Vsrv0lIItomlllllgt8ts Mûsàins àsr Usuàt,
itiit p:>ì<iiisoZöllünntsW (Zksunädsits-

tritt, radiZ KüiiA'; à ?à'ikût
si'stsr 6äts, ist k6?.isdsa döi

!S«Siil»î«l I5^î îi»z»î l â < ?x

HL VVieàerverkàker wsràsn gssuedt für Bezirke.
Ilsrice, wo àie âllillàsedins noed niedt ZUM Laut angsdotsn wirà.

5431)
<il< >« > -im< tx : »itl «

Dî'e/srant 7i M à MmA»» «on 7îi»mà's».

K u n>i t itt iì l< r.
kleine iZel-, Aqusiei!- unci k'oi-ZisIIanfgrden à. in

Ididon nnci MMIikn.
koàn-, k^iged-, tlgsr- unci lVwi'àpmge!.
0dû8si8 unc! präpsi-. Û/Islbrài.

ed'àglà î ^"n 6i'088nn. ^5554-2

8tu(iiön-, 8><i^en- unci àlsrka8ien.
l^elcl- unci àìk!iei--8tsffô>eien,
^eivdnenbüclis'i' /unn Nàn nnä Tisiednöii.

Hsdsi'intnxt daltö ails in's Kungimslerkeii Addö-
i'snäsn àrtài unà smMdls inieli IlveddedtunAsvoll,

8t. eallon.

oo

eO

< StUSS 5 >,

Spsàlits do Lîtioeolat à la Noisstà -àM

— Voâa.nAfsìotko —
eigenes unà englîsok Fabrikat, crème unà weiss in grösster ^uswàl licksrt
billigst àg.8 kilieaux-kesoilätt von — Nn8tsr krnnoo —
4776^ i>ok ^ Lauinann, ll6ràu.

Kiiiiiiiii-IIìiîit^I
waLLki'öieilt

für

liMM M liälM
ÌQ

unà

î -iî II II, » OII « t
ssnâsn ânnczlr àis gnnxs

LLliwsl2 >5230
fnsnlîo Tknswsdll

-— Kt. (Fallen —
Woi'mann 8okne.

INNIì II^KIMM
?s,x»sserie-àti!rs!ii i546tî
ZLinàsrdî>.nâs,rdeiten
lilinâoi'dssczdâ.ktiKNNAginittelir
ZVÎslA'g.livii skrödsl'sedsn)
I7ûtsràa.Itnnxssxis!sn eto.

Litte àsn neuen Latalog zu dsoràsrn,

Wintepitiui-. — l<kì>I lMiinsi-.

^ Uôì>s1-?o1îìur. A
Ninks-vliss unà vorüü^livdes «I,

0r1g,N2INÌttsI V
kür Älödel aller ^,rt. A

^dgsstordsns unà.àstekte Nödsl er-
- dalten wieàsr àsn sedönsten LIanz

n) ànred sintaedes âulpoliren àer gut
«I, gesedüttsltsn Flüssigkeit mittelst »i>

eines wollenen Lappens, — 7iu de- z!
zisden per klaeon à 60 Lts. u. kr. 1, 2
Lei ^dnadms von einigen klaeans »I»

- kranko-^ussnàung. )5457 ^
ivtlr. Xlapp, Vi'vguei'is?

V ^um „kalksn" — àsedtxlà, >?

^ St. H

8

In eilen bekleutenàen (îvnliiioreien,
8pe?ki-eien etc. eriisltlioli. ^5328

?ralrt!svdes LlücdvnAvrätli.
vlplomirt an àer Xocdkunst-

/lusstollung in ^üricd. )48l7
In )sàsm Dten unà Lsrà vsrwenà-
dar, ssudsrs Arbeit in Lupter, Lein

.Vndrsnnsn àer Lpsissn möglied.

tos, V/otilk - küer? in Waitvv>I.
àsàer LsstsIIung ist àis

W Loedweits àes Dsràes deizukügen.



„Den Desten Erfolg Men diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

"erlügend zu einem ganzen Anzüge, reine
Wolle und nadelfertig zu Fr. 9. 75 Cts.;
Kammgarn-Stoff, reine Wolle, nadelfertig

zu einem ganzen Anzüge zu Fr. 23.
85 Cts.; schwarzer Tiichstolf, reine
Wolle, nadelfertig zu einem ganzen
Anzüge zu Fr. 10. 15 Cts., versenden direct
an Private portofrei in's Haus [5436
Oettinger & Co., Zentralh., Zürich.

P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst
franco und neueste Modebilder gratis.

Das bedeutende

BetMern-Lager
Harry Unna in Altona (Deutsch!.)
versendet portofrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 g) gute nene
Bettfedern für 75 Ct. das Pfund,
Vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,
Prima Halbdaunen nur 2. —,
Prima Ganzdaunen nur 3. —.

Verpackung zum Kostenpreis.
Bei Abnahme von 50 jj 5°/o Rabatt.
Nichtconvenirendes wird bereitwil¬

ligst umgetauscht. [5448

nter ben Bieten gegen @id)t uttö
atlmmifiti filling empfohlenen
I jpâïïlmïïtëîiï bleibt bodj ber
] ectjte Stnfer=fßoin«©jf)eHer

boé trâffamftc imb Defte. ©3
tft fein ©eßeimmittet, fonbern

ein ftrettg reelles, nrjtlicß erprobtes
ÜSräparat, bad mit Jlccßt jebent
Sranten at« bnrdiauS jubcrlaffig
empfohlen Kerben tann. ®er befte
IBemetS bafiir, bnfs ber StnfersSßain*
©ïpelter uotlcS Skrtraucii Berbient,
liegt tBot barin, baß »tele ffirante,
naeßbem fie anbere pomphaft am
geprtefene Heilmittel Berfucpt ßaben,

Sott) tuicSer sunt
alttiemiiljrtrn ïtàin-ffirpeUrr

greifen, ©ie hoben fiel) eben burch
Slergteicp baBoit überzeugt, baß fo=
mot rbenmatifdje ©djmerjen, mie
(Sücberreißen 2c., als auch stopp,
3flbn= unb gtiitfenfdjmerjen, ©eitern
ftidje te. am fchiteïïffen bureß ©spellers
©inreibnngen Berfdjtninbeit. ®er bib
lige S]5reté Bon 1 g-r. unb 2 Çr§.
(meßt foffet eine gtafdie nießt!) ers

mögtießt and) Unbemittelten hie Sin«

fdpaffung, eben mie japllofe ©rfolge
bafiir bürgen, baß bas ©elb nießt un=
miß ausgegeben wirb. SJlan hüte fid)
inbeS Bor fcßäblicßen 9lncßaßtrtungen
unb nepme nur ffSain=(£ypetIer init
„Sinter" aß edjt an.

g. gib. lîidjtrr $t ffitr.,
Cltcit.

Vorrätig in ben mriffen
îlpotljcfcn.*)

Gemästete Gänse id Eft.
Abnehmer für sauber geputzte Gänse

von 3'/a Mark bis i'h Mark; ditto Enten
von Mark 1. 20 bis Mark 1. 80 suchen für
Einzeln Postversandt, wie in Partliien
(M38/i08tg) Hermann & Mühlschlegel,
5527-2] Memmingen (Bayern).

I'rof.-Dr. Stahls' - :•

PATENT- PATENT-

öetüäfyrtes ber Stärfe 3U3ufetjcnbes
Präparat uni öügeWDäfdje ben neuer
lüäfdje eigentt}ümIirf}en<Slün3 311 uerleitjen,
unter öeräcfftcfyf'gimg größter Schonung
berfelben. Erleichterung ber Arbeit buret)
(eiebtes ©leiten bes 23iigeleifens über bie

©lättfläcfye unb gan3 befonbers Derbütung
bes ©nfftetjens gefunbl)eits)"d)äblid)er
Dämpfe beim Bügeln.

3ebe Hausfrau, meiere fict) burdjaus
fd)öner, flarer unb fein gebügelter 2Dä)'dje
erfreuen mill, gebrauche olpte Dorurttjeil
biefen billigen patent:IPäfcbe:©lan3.

(Eine grofje ^lafdje, tueldje 3U

mehreren iDäfd)cn ausreicht, foffet

ve% cts.
tuofür foldje tn allen ©efcfyäften, »0
Stärfe geführt roirb, 3U traben ijî.

AIT BON MARCHE
Billige und reelle

Bedienung ist der
beständige Grundsatz

der Firma
Au Bon Marché,

Firma
Aristide Boucicaut

Nouveautés

-PARIS. -
Die Firma Au Bon Marché
hält grundsätzlich und
selbst b. d. allerniedrig-
sten Preisen nur gediegene

u. tadellose Waare.

5541-1] Wir beehren uns, die geschätzte Damenwelt zu benachrichtigen, dass unser
neuer illustrirter Katalog für die Winter-Saison soeben erschienen und auf
Verlangen Jedermann portofrei zugesandt wird, in Folge unseres stets wachsenden
Geschäftsverkebres sind unsere Sortimente in allen Winter - Nouveautés
reichhaltiger als je und steigern sich auch die durch uns gebotenen unbestreitbaren
Vortheile, sowohl in Bezug auf Billigkeit der Preise als auf Gediegenheit der
Waare. Auf Anfrage versenden wir franko Proben aller unserer neuesten Seiden-,
Plüsch-, Sammt-, Tuch-, Woll-, Fantasie- und bedruckten Stoffe, Spitzen, Bänder,
Teppiche und Möbelstoffe, sowie auch Albums, Beschreibungen und Abbildungen
unserer neugeschaffenen Modelle in modernen Toiletten, Mänteln, Roben, Costumen,
Moden- und Coiffuren, Röcken, Unterröcken, Morgenkleidern, Anzügen für Knaben
und Mädchen, Herrenkleidern, Weisswaaren, weissen Gardinen, fertiger Leihwäsche,
Taschentüchern, Strumpfwaaren, Sonnen- und Regenschirmen, Handschuhen, Cra-
vatten, Blumen, Federn, Herren-, Damen- und Kinderschuhen, Kurzwaaren,
Articles de Paris, Reiseartikeln, Tapezierarbeiten, Möbeln etc. etc. Au Bon Marché
kennzeichnet sich als das grösste und besteingerichtete Waarenlager und als eine
von allen Fremden besuchte Sehenswürdigkeit. Das Hans Au Bon Marché, welches
seine Bauten unaufhörlich erweitert, ohne kaum jemals dem stets gesteigerten
Zudrange des geehrten Publikums zu genügen, eröffnete vor Kurzem einen
ansehnlichen Theil seiner Neubauten und bildet nunmehr in Einrichtung, Lager
und Gebäude ein Unikum. Andere sehr bedeutende Erweiterungsbauten mussten
bereits wieder in Angriff genommen werden und deren Eröffnung erfolgt in der
nächsten Zeit. Alle Bestellungen von 25 Franken aufwärts, mit Ausnahme der
Möbel und Bettgeräthe und einiger in unseren Katalogen näher bezeichneter
Artikel, werden portofrei bis zur nächsten Bahn- und Poststation geliefert. Nur
der eigentliche Eingangszoll ist vom Empfänger zu tragen. Das Haus Au Bon
Marché hat für den Vorkauf keine Filialen, Reisenden. Agenten oder sonstige
Vertreter. — Vor jedem Angebot behufs Vermittlung wird ernstlich gewarnt.

Zu haben in jeder
Buchhandlung

Elfte vermehrte und verbesserte Auflage.

Elegant in Leinwand gebunden

r I V. 35 Cts.
Verlag von

J. Eiigelliorn, Stuttgart. ^ ^ seinem

ganzen Umfange
dargestellt in Briefen

an eine Freundin nebst Bei-
cines vollständ. Kochbuches

von Marie Susanne Kubier.
«lohanr.es Sehen- sagt von diesem Buche in der „Garten-

laube" : „Tausenden und wieder Tausenden von jungen Mädchen,

^jungen Frauen und jungen Müttern ist die Verfasserin dadurch eine
Lehrerin und Führerin, geradezu eine Wohlthäterin geworden und gar

mancher junge Ehemann hatte, ohne es zu wissen, vollauf Ursache der Marie
Susanne Kühler dankbar zu sein. [5171

Kochschule zum Erni-Haus
5 Zeitweg Zürich Zeltweg 5.

5545-2] Hiermit zeigen den geehrten Damen ergebenst an, dass der 24. Kochkurs
am 14. November d. J. beginnt. (0 F 610

Prospekte können bei Unterzeichneter bezogen werden.

Frau Engelberger-Meyer.

Billigste Ausschussdecken. Wolldecken, feiner und
hochfeiner Qualität, in weiss

und farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), werden

30°/o Fr. 3—9 unter courantem Preis als Ausschuss erlassen.
Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- und Pferdedecken

verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Grösse von 17°/a15 nahezu 6 Pfund. [4806

II. Brupbacher, Fabrikdépôt, Zürich.

14 Ehrendiplome und Goldene Medaillen 14 I

'SKEMMERICH
Fleisch-Extract conti. Fleisch-Bouillon

„ zur sofortigen Herstellung einernahr-
zur \ erbesserung von feuppeu, haften, vorzüglichen Fleischbrühe

Saucen, Gemüsen etc. ohne jeden weiteren Zusatz.

Fleisch-Pepton
wohlschmeckendstes u. leichtest assimiiirbares Nahrungs- u. Stärkungs¬

mittel für Magenkranke, Schwache und Keconvalescenten.
Zu haben in den Delicatessen-, Droguen- und Colonialwaaren-Hand-

lungen, sowie in den Apotheken.
Man achte stets auf den Namen „Kemmerich".

I

OÖÖQOOOOGOeOO
g Meftailloii - PDotoaraDMen S

jjj (nach eingesandtem Visitebildj a
v mit Emaille - Hochglanz, kartonnirt j;pro Butüencl Fr. 1. 20 in Post- fjj

marken. — Die eingesandten Photo- «h

graphien werden unbeschädigt franco T
zurückgesandt. [5537-3 (j)
E. Roessinger, Photograph, ill Couvet. jj)

ÖQOOOOOOOGOOO
Bernerleinwand

für Hernien, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von

Walter Gygax, Fabrikant
5310] in Bleienbach bei Langenthal.
SÄT" Muster stehen zu Diensten

DAS PRACHTIGE ILLUSTRIRTE
ALBUM, in deutscher oder französischer

Sprache,enthaltend 55ineue
Modekupfer von fertiger Garderobe
für Damen, Herren oder Kinder
sowie die Aufzählung aller neuer
Stoffe und Modeartikel, welches

Die Zusendung desselben erfolgt
GRATIS u. FRANCO auf frankirte
Aufrage an

JULES JALUZOT & CIE
in Paris

Mustersendungen der grossartigen
Vorraelhe des PRINTEMPS

ebenfalls franco. Wir bitten dabei
um genaue Angabe der gewünschten

Stoffe.
Bestellungen von 25 Fr. an

portofrei.
E gn i Sreäitlonshaus in Basel:3 St-Albauan'ags

Die Grands Magasins du Printemps

in Paris haben weder
Niederlagen noch Reisende im
In-oder Auslande.Vor jederFirma,
welcrie unseren Namen führt um
eine Täuschung herbeizuführen,
wird gewarnt.

Schnittmuster
in allen nur wünschbaren Façons sind
stets nach Maass und nach den neuesten
Journalen, sowie Normalmuster für
Erwachsene und Kinder zu haben in der
Lehranstalt für Damenschneiderei von

C. Wüllmann, Damenschneider,
5530-12] Zürich, Löwenstr. 12.

CHOCOLADE

A.MAESTRANI
Ktifiim«

,M wà WM âiOUkii wmtk, vkledk in âik UM à MmM MàWii."

genügend üu einem ganzen Knv.uge, reins
Woile nnd nadslkertig xu Lr. 9. 75 cts, ;

Xüiniiigaru - d>t»ll'> reine Wolle, nadsl-
fertig nu einem ganzen à^ugs ?.n im, 2Z.
35 3ts.; scbwni^sr Vucdmtoilk, reins
Wolle, nadsikertig ?,u einem ganzen à-
v.nge v.u Im, 12. 15 Lis., versenden direot
an Lrivats portofrei in's Laus s5436

llkttingkr â Lo., Amàlli., Zlürieb.
L, 8, Nüster-Lollsetionsn bereitwilligst

franco und nenssto Nodebildsr gratis.

Las bedeutende

Lklltkllkrll-IrgWr
llarry Unna in AItona Màlil,)
versendet portofrei gegen Laobnabms

sniebt nntsr 19 ft) gntv nvve
kLìiikliem Ml- 75 ()t. à» Lkttttd,
Vorikstglick gute Lortc IL-, 1. 5V,
?rima LsSbàunen nur —,
prima Kan2ll3unen nur „ 3 —.

Verpackung ?um Lostonpreis.
Lei ribnabms von 89 jp 5°/>> Rabatt.
Livbtoonvgnirendss wird bsrsitwil-

lagst umgetausokt. s5448

nter den vielen gegen Gicht und
Rheumatismus empfohlenen
I Hausmitteln bleibt doch der
H echte Anker-Pain-Expeller

das wirksamstc und beste. Es
ist kein Geheimmittel, sondern

ein streng reelles, ärztlich erprobtes
Präparat, das mit Recht jedem
Kranken als durchaus zuverlässig
empfohlen werden kann. Der beste
Beweis dafür, daß der Anker-Pain-
Expeller volles Vertrauen verdient,
liegt wol darin, daß viele Kranke,
nachdem sie andere pomphaft
angepriesene Heilmittel versucht haben,

doch wieder zum
altbewährten Päin-GrpeUer

greifen. Sie haben sich eben durch
Vergleich davon überzeugt, daß so-
wol rheumatische Schmerzen, wie
Gliederreißen n,, als auch Kopf-,
Zahn- und Rückcnschmcrzcn, Scitcn-
stiche w, am schnellsten durch Expeller-
Einreibungen verschwinden. Der
billige Preis von 1 Fr, und 2 Frs,
(mehr kostet eine Flasche nicht!)
ermöglicht auch Unbemittelten die

Anschaffung, eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen, daß das Geld nicht
unnütz ausgegeben wird. Man hüte sich

indes vor schädlichen Nachahmungen
und nehme nur Paiu-Expellcr mit
„Anlcr" als echt an,

F. Ad. Richter ö Nie.,
Lltc«.

Vorrätig in den »leisten
Apotheken.")

WM k» M W,
Flmebmer kür sauber gepàte 2-ällSS

von 2'/- Marie bis 4 Hz Mark; ditto üllts»
von Marie 1. 22 bis Marie I, 22 suobsn für
Ringeln Lostversandt, wie in Lartbien

MMtx) tiermsnn â Mklsoklegel,
8827-2) wlonrniiiiAoir (Ladern).

Lra/.Lrl Kastlst - -

/'Wk7)V7'- àt7.'rV7'-

Bewährtes der Stärke zuzusetzendes
Präparat um Bügel-Wäsche den neuer
Wäsche eigenthümlichenGlanz zu verleihen,
unter Berücksichtigung größter Schonung
derselben. Erleichterung der Arbeit durch
leichtes Gleiten des Bügeleisens über die

Glättfläche und ganz besonders Verhütung
des Entstehens gesundheitsschädlicher
Dämpfe beim Bügeln.

Jede Hausfrau, welche sich durchaus
schöner, klarer und fein gebügelter Wäsche
erfreuen will, gebrauche ohne vorurtheil
diesen billigen Patent-Wäsche-Glanz.

wofür solche in allen Geschäften, wo
Stärke geführt wird, zu haben ist.

LSâESSSàSSSWSSSSSl

àv soir
Billige und reelle

Bedienung ist der b<z-

ständige Llrundsatx
der Llrina
Zou Marobê.

?1l'rus.

àLtìàs Zoucicà
his firms à Lo» Marobê
Iiält gruiulsätv.Iieb und
salbst b, d, allerniiulrig-
stou Lrelsen nur gedie-
gone u, tadellose Waare,

8541-1) Wir beebren uns, dis gesebätste Vnmouvvit /.v bsnaobriebtigen, dass «n»sr
nouvr iilnobi-irkm X'àinjz à dis Wi»tsr-2aiv0ll m erseklenen und auf Vor-
langen .Imlvrwiu,,, portofrei xrigesandt wird, I» ltelge unseres stets vviusti-n-mla»
Lese.Iiäslsrmrlmln-es sind unsere Lortlinenli' in nils,, VilltSk - M ôUVSàUìê» rvivii-
baltlger als )s „,„1 sl,,ng>u-n siel, ausb <l!s iliin'b rins gebotenen nnkesireltbaren
Vortbelle, snwolrl in l)v^u.g- auf KilliAÜsit ,lvr I'rsisv als auf dsdios'subsit der
IVaaro, 4uf ààxv versenden wir krsuko Ibwbsn aller unserer neuesten Lsiâsil-,
?iüsod-, Lawmt-, Puob-, V7oU-, ?g,ntasis- und bêàruoiîtsn Ltoikê, Lxàsll, Lälldsr,
Isxxiobs und Möbelstoffs, sowie aueb /tibuws, LssobreibumZsll und ^bbiiàuZev
unserer neuMseballensn Moàsiis in modernen loilêttsll, Mâlltà, Aobêll, 2oSdUMSN,
Mods»- und 2oiff»rs», RLoi:s», lilltsrröolos», Morgêllkiêiàêr», àêiûgê» kür Tllabs»
und Mädobs», Hsrrs»I:isidsr»,Msiso??aarsu, vsisss» Saràs», fsrtiZsr I,sibväscbs,
?avcks»tüobsr», Ltrumxkvsars», 2o»»su- und Itsgs»sobiri»s», Ha»dsob»ks», 2ra-
vatts», Liuvaon, ?sdsr», Hsrrs»., vaws»- >>n>l itivdsrsobubs», Mur^vaars»,
/irtioisv ds?aris, Hàsartiksi», lapsÄErarbsits», Möbsi» ete, etc, à To» Marobè
beuuseielinet siel, als das grösste und I>est>-lnpvriebtet,e Waarenlager nud als eine
von allen Lremden besuelitk Lebsnswürdigbeit, Las Laus à Loll Marobs, weirdies
SSÜIS Lauten nnautbürlieb erweitert, olme baurn jemals dem stets gesteigerten
Tludrangv des gerdrrten Lnbiibums ?.u genüge», erüllnete vor Ibnrsein einen an-
sebnlieben '1'lieil seiner Venbsutsn und bildet nnnmebr in Linilelitung, l.ager
nnd Lebäude ein Lnibum, rindere ssbr bedeutende Lrweiterungsbantsn mussten
bereits wieder in ringritk genommen werden und deren Lrötknung erfolgt in der
näobstsn läeit, rille Lestellnngen von 28 Lranlren anfwärts, mit riusnabms der
lilöbsl und Lottgerütbe und einiger in nnssren Katalogen näbsr bexeiebnster
.irtibel, werden portofrei bis rmr nävbsten Labn- nnd Loststation geliefert, Kur
der sigentliebs Lingangsüoll ist vom Empfänger su tragen. Las Laus /tu Lv»
Marobs bat Mr den Verdank deine Lillabm, lielsruiden, rigsnten oder sonstlge
Vsrtiader, — Vor jedem ringebot belurts Ver>nlttl>>ng wird ernstlieb gewarnt.

stüdsii in füäöv

Lneffilünä-
lün»

vermeliptk unll vörbeLZecik ^ullags.

Lleoüttl in Loittwüttä Aslzttttàêtt
7^ Id r. 3S
Verlag von

.l. klIKßllioi'II, àttMI'l. ^ ^̂
ütt26U IIlttküttAlZ

(Ig-fKizstöllt itt Lviskstt
ütt vius I^vkttttäitt ttsdst Lki-

àss voüZtättlf. Xocstbucstes

von Marie Susanne ZLüdler.

Lloellsobuls 2lum Lrni-Laus
5 ^6ltxV6A 5.

5845-2) Lisrinit vsigsn äsn gssbrton Damen ergsbsnst an, dass der 24, Moobiours

am 14. Movvinder â. ik. beginnt, sD L 619

Lrospckts dönnsn bei Lnter^siobngtsr bezogen werden.

gj»jg8îg ^U88vku88l!eeli6n. I^follâsâvl», keiner und
boebkeinsr (Qualität, in weiss

und farbig und in jeder Lrösse fdisinor Lsliisr wegen rmrückgesteilt), wer-
den 30°/» — ?r. 3—S »lltsr oo»ra»tsr» ?rsis ais ^.»ssàss eriasss»,

Kvdvoero vsoiron in grau und braun fanob kür Visb- nnd Ltbrds-
decken verwendbar) werden kür Lr. 2, 89 bis Lr, 9, 89 erlassen, letztere
wiegen in der Lrösse von nahezu 6 Lkund. s4896

II. Z ifàûlvàszzôt, Estrich.

14 ^ksnillploiiik uni! lZoiàe ^eilsülen 14 ^

'8liMMKIL»
fleiseii-cxtrsot eonti. ^leisek-Souillon

?^ur Vervesseruag von dîuppeu, >,,ìs!eo, ckiv.u^üelien Itteiselüuübo

fleisek-pspton
mittvl für llaxeukrauliv, 8ok>vael>« unà tèveovvàìesesntvii.

linden in àen I)6lio»tsssen-, vroxuen- und Oolonial^aarsn-llanä-
Innren, sovis in àsn ^.potiieken.

lVlan avilis slsls auk cisn „Xvvioisrîoà".

Z «M-«MW Z

H (»aob êi»Zssa»dtê!» Visitêbiiâ.) w
^ mit Lmaiile - Loebgian^!, dîuuynnlrt V

xro Dutsiellâ ?r 1, 20 in Lost- D
mardsn. — Lis eingesandten Lboto- à
graxbien werden unbescbädigt franoo V
xurückgesanät, s8337-3 lA
k. kvWàM', I'I»d»rr!h.l>, iv ilttiwt, H

Lvi-nvrlviinvanà
kür Lsmlsn, Leiatücksr, Xisssnan^üge,
Lisobtüllbsr, Lervisttsn, Lasebsntüobsr,
Land- und Lüebentüebsr ete, wird in
beliebigen (jnantitäten abgegeben von

VV : r Il <»- V, Labridsnt
3319) in stlsievhvtll bei Langsntbal.
IW?" lVIuster sieden ?u visnsisn!

06S P3»c/kliüc Li.llâ73/37c
in âe.utsàôv aäsi'frallKosi-

SLstsr3prsà,snthaIisnli S54?iSAs
d/ocke/cu-v/sr vottfevtigsr Lgräsrods

L«MS», //sr?-sn »cks?- FLtcksn
ziZtvis äis Tiukiiüklung güsr?îê«ê?'
>2o//s vvsiehes

Lis ^ussttâung äesssibsü si'kolgl
cn«I>8 u, 7ILLÍc0 suk àttstiris
àkrsgs so

3UI.c8 ^>.U!0I à lZ>t

Uusisi ssttäuttgsil der grossaili-
gsll VorrWlllö des I'ILLILNLL
sböttkülls knanoo. Wir hitisü düdsi
UM ASttMtv dKyttàs cku- AStvàso^-
te» F/o/7d.

LsstsIIuttgsn von 25 Lr, an por-
lokrsi.
c zu » Zksâitwiizlizus ill vllzeL Z 8l-à>dszzll'szs

Lm. Lra»a!z àtAttà'à« c/w L/'Lt-
leMM Lr LttiKs hüben wsdsr
fiisdsrlsgstt ttocii LeLsiide im
Ill-odsr Auslands,Vor jsdsrLiimm,
wekcî Va/»en, /st/rrk um
siirs Läusobuttg bllrhkir.ukubrsn,
wird gewarnt.

2càittirl,àsr
in allen nur wünsclibaren Lapons sind
stets naob klaass und naed den neuesten
dournalsn, sowie Xorinkvlvauster kür
Lrwacbssne >u,d Kinder ?.u baben in der
IlSbranstait kür Dawensobveidersi von

L. MüIImann, vllmcLsàsiàôi',
5539-12) 2ürivd, Löwenstr. 12.

c«oeoi.^iZL

!SM



„Den ïesteii Erlolg Mïgh diejenigen Inserate, welche in äie Hand der Frauenwelt gelangen/1

Stippen- unci Spciscv. iirzeii (Souillon-Extracte) ermöglichen die grössten Ersparnisse, machen die einfachsten
Speisen zu einem wirklichen Tafelgenuss. Momentane Herstellung ohne jede andere Zugabe einer unvergleichlich kräftigen Fleischbrühe
durch einen kleinen Zusatz davon zu heissem Wasser. Purum — für reine Kraftbrühe ; fines herbes — vornehmlich zu Würze und zu bouillon
à la julienne; concentré de truffes du Périgord — hochfeine Saucenwürze. — Feine Snppenmelile. Kombinationen der besten
Hülsenfrüchte mit andern Suppeneinlagen, wie Grünerbs mit Grünzeug, Golderbs mit Reis u. a. Leguminosen. Einziges Produkt
mit vollständig gesprengten Zellen. — Zu haben in allen bessern Colonial-, Delicatesswaaren- und Droguerie-Geschäften. (M 5815 Z) [5283

Atelier und Lehr-lnstitnt für Damcnschneiderei
von Schwestern Michnewitsch, Zürich, Lindenliof 5.

5517-26] Kurs incl. Zuschneiden; 3 Monat, Lehrgeld 25 Fr. oder 50 Fr. Zuschneidekurs

allein: 3 Wochen, Lehrgeld 20 Fr. — Kost und Logis sehr hillig.
Costumes und Confections verfertigen wir elegant, unter Garantie für

tadellosen Sitz. Für auswärts genügt gutsitzende Taille.

Pfaff Nähmaschinen.
Beliebteste Familien- und Handwerker-Nähmaschinen.

Neueste Verbesserung.
Vollständig geräuschloser Gang.

Ein Fabrikat- erster Güte und
Vollkommenheit, mit vielen bewährten
Verbesserungen und einer Ausstattung von
hervorragender Schönheit und Gediegenheit,

jjg, Die wichtigen reibenden Theile sind aus
J bestem Stahl geschmiedet, nicht gegossen.

Abbildungen und Beschreibungen auf
5274] Verlangen. (II 2732 J)

G-. M. Pfaff, Nähmasclimenfalrik,
Kaiserslautern, Rheinpfalz.

Pfaltz, Halm &Die., Barcelona & Basel.

5510 Feine spanische Weine [H 2761 Q

von den besten Produzenten. — Spezialität in feinsten Shery's;
Pedro Jimenez, Malaga, Madeira; vorzügliche Rothweine. —
Billigste Preise. — Probekisten von 12 ganzen Flaschen
sortirt, herb und süss, von Fr. 17. — an, einschliesslich
Verpackung, ab Basel, gegen Nachnahme. Preisliste franco.

Dennler's Eisenbitter
fois Interlaken,

eine Verbindung der heilkräftigen Pflanzenstoffe des Magenbitters mit
löslichem Eisen, wird zur Linderung und Heilung der Blutarmut!», Bleichsucht

und allgemeiner Schwächezustände bei Erwachsenen und
Kindern seit Jahren mit schönsten Erfolgen angewendet.

Für Reconvalescenten und Altersschwache ein angenehmes Stärkungsmittel.

Wo der Besuch von Winterkurorten unmöglich, leistet dieses
Präparat Genesenden und schwächlichen Personen gute Dienste.

Bcsmler's Eisenbitter zeichnet sich unter den verschiedenartigen
j Eisenmitteln dadurch vortheilhaft aus, dass er, ohne den Magen oder die

Zähne zu belästigen, neben allgemeiner Kräftigung und Blutbildung
zugleich rasch die gesunkene Verdauung wieder hebt. [5553-26

Aerztlich vielfach verordnet und bestens empfohlen.
Dépôts in allen Apotheken. Preis Er. 2 per Originalflasche.

Grösstes Bettiaarenlager der Zentralschieiz!
Gegründet —— J. F. Zwahlüll, Thun. — 1866

Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme
ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter Halb-
flaum pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [4800

Jelmoll & CJie., Zürich
neben der Kantonalbank.

Neuheiten
in schwarzen und farbigen

Damenkleiderstoffen und Confection.
Anfertigung von Costumes und Confection auf Maasa.- Auswahlsendungen j

und Muster franko. [5447
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Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
Monat Abonnements - Inserate 1887. Oktober.

Lemm-Marty, St. Gallen,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stnhlwaaren. Seilerwaaren. Grösste
Auswahl in Werkzeugen, Vorlagen, Holz und
i Beschlägen für Laubsäge-Arbeiter.

Kunsttärberei und ehem. Waschanstalt
s E. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt
78 Georg IMetscher, Winterthur.
10 Boos-Jegher, Seef'eld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

Schiess-Enz, Handstickerei-Geschäft, Herisau,
empfiehlt sich zur Besorgung von
Aussteuern und kleinern Aufträgen und stehen
jederzeit Musterbuch und Preislisten zur
il Verfügung.

Conditorei von A. Dieth-Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

C. Sprecher, i. Schlössli, St. Gallen,
37 Elsenwaarenhandlung.
Spezialitäten: Sattler- u. Tapezierartikel,

Seilerwaaren, Laubsäge-Utensilien.

Fischhandlung, gros & détail
Gebrüder Läubli, Ermatingen, Bodensea.

Spezialitäten: Seeforellen, Blaufelchen,
Hechte, sowie sämmtliche Bodenseefische,
39 frisch und billigst.

H. Specker, Zürich
90 Bahnhofstrasse 90.

Grösste Auswahl in englischen ICaut-
sohouk - Mänteln - (federleicht) für
Herren und Damen, Knaben und Mädchen.
—— Hante nouveautés. —
23 Ilhistrirte Preiscourants gratis.

— 11. Brupbacher, Zürich —
SA Magazin für feine
Babys-, Töchter- & Braut-Ausstattung.
82 Ammen-Termittlimgshurean
E. Schreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
36 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

J. TJ. Locher, St. Gallen
43 (R. HEÜBERGER Nachf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speiaergasee.

Manufactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- u. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 An fertigt!-rt g nach 3VCaass_

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstalt

es C. A. Geipel, Basel.
Filialen: Genf, Bern und Zürich.

Jac. Barn & Comp., Arbon.
27 Linoleum-Bodenbelege.
J. A. Egger in Thal (St. Gallen).
Mech. Bettfedern-Reinigungs-Geschäft.
59 Fabr. von Bettwaaren und Wäsche.

G. Leberer, mech. Werkstätte
in Töss bei Winterthur.

Spezialität in Maschinen tür Haus und Kiiche.
Waschmaschinen (Pearson). 73

Gravirungen in Metall und Elfenbein,
Emaille-Firmen und Thürschilder.

Stempeltabrikation Neugasse 6
88 E. A. Maeder in St. Gallen.

Schwestern Züblin, Burgdorf (Bern).
Pensionat für junge Mädchen.

Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

E. Zahner-Wick, Marktg., St. Gallen,
55 Aussteuer - Geschäft.

Château de Conrgevaux, près Moral,

Pensionnat de Jeunes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Atelier und Lehrinstitut für M

if Damenschneider ei HSchw. Michnewitsch, Zürich, Lindenhof 5.

Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallen)

Samenhandlung & Habdelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Maggi & Cie., Handelsmüller,
62 Kemptthal & Zürich.

Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Sohreib- u. Zeichnungsmaterialien, Malutensilien,
63 Bureau-Artikel. — Katalog gratis.

56— Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu billigsten

Fabrikpreisen — Muster umsonst und frei —
Paul Lonis Jahn, Greiz (Deatschld.).

K. Bölsterli, ZUrich-Oberstrasse, beim Polyt.

86 Akadem.-Polyt. Buchhandlung.
Wiel's diät. Kochbuch. — Niemeyer'sche
Schriften. — Illustr. Gesundheitsbücher.
Mediz. Hausbücher. Zeitschriften u.
Modejournale. — Kataloge u. Prospekte gratis.

Schreib- und Zeichnungsmaterialien.

F. Emde, Storchengasse 7, Zürich.
91 Spezialität ——
in Seiden-Band und -Stoff, Plüsch, Seiden-

und Patent-Sammet.

W. Rietmami-Rheiner, Graveur,
64 unterer Graben 6, St. ©allen.
Gravirung aufMetall- u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Maschinen.

Niederhäuser-Sehenk in Grenchen (Soloth.).
69 Buch- und Papierhandlung,
Billigste Bezugsquelle für alle Bücher,
Schreibmaterialien, Petschafte und Stempel.
63 ü.m.erikan.isch.e
Kragen und Manchetten

zum Kalt-Abwaschen.
Portenier-Lüscher, Kramg. 23, Bern.
Klapp & Baumann znm Falken, St. Gallen.

Droguen, Spezereiwaaren, Spirituosen.
Kaffee, chinesischer Thee, Fleischextrakte,
Suppeneinlagen, Toilette-Artikel, Parfu-
merien, Malagaweine, feine Liqueurs,
71 Spezialitäten. (MI12G)

Victoria- und Union-Strickmaschinen.
Neueste beste Konstruktion. — Gründlicher

Unterricht. — Spezialität in Garnen
72 für Strickmaschinen.
J. Nötzli-Signer, Höngg b. Zttrieh.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt

so Horn bei Rorschach
and St. Gallen, Neugasse 41, s. Vereinigung.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

Fischbein-Corsets und Jersey-Taillen
90 — Au Bon marché —

52 Marktgasse Sern. Marktgasse 52

Druck und Verlag der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.
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Kîìx»z^»vii.-. II IIIì > lii'^liî 1ZZ»vi.!I1c>ir»ZDxîi-k«.â«) srmöAliobsn àie Arösstsn Drsparnisse, maobsu àie siukaobstsu
Speisen Tu oinsin ivirdlioden DakslAsnuss. Nomsntans Derstellunz obus jsàs anàsrs AuAabo einer unvsrgisioblioli lrräktiAsn kleisedbrübe
àurcd einen kleinen AnsatT àavon TU beissom 17-asssr. Durum — kür rsius Xraktbrüde; Lues bsrbss — vornsbmlieb TU tVüivs unà TU bouillon
à la julienne; oonesntrs às trukkss à DêrÌAvrà — boodkoins saueonvürTo. — lN'sà« Rombinatiousu àer besten
Dülssokrüobto mit anàsrn Luppen sinlaAsn, vis Drünsrbs mit DriinTsnA, Dolàsrbs mit Reis u. a. ^ 11«»s >i,»««?». DinTiASs Droàudt
mit vollstânàiA gssprenAtsn AsIIsn. — Au babsn in allen bessern kolonial-, Dslieatsssvaarsn- unà DroAuorig-Desobäkten. jN 5815 A) 15283

-ìteliek iiml I^>» -I»ülit»t kür Viìiiim8k!!»eiàrei
von ZoLivsstsrll MicîdllSVÎtsok, Züriok, Ilinäsnliok 5.

5517-26j üurs Wei. Lusedllêiàêll: 8 Nouât, DsbrAolà 23 Dr. oàsr 50 Dr. 2usedllsids-
durs alleill: 3 soeben, DebrAslà 20 Dr. — lvost unà Do°us sedr MliZ.

Lostunrss unà Oonteotions verkertiZen vir sloAaut, unter Darautis tur
taàellosen Litx. Dür ausivärts ZeuüAt AutsitTeuàe l'aillo.

?5^5 ^ààZ.Làsu.
Lelisktests ànnilisQ- uncl HkoicI.vv6r1<6r-I^äirt38cz1tiQ6D.

^eneà V6I'K688VIUNA.
Vàiânàig geàseîiIoZel' Ksng.

Lin Lüdriliüt Erster kiits Nllà Voll-
dommsnlioit, mit vielen bevà'ten Vsrdss-
serunAön nnà einer à.lisstg.ttnnA von der-
voi'i'no'snà Leliönlieit nnà Osdiso'sildeit.

à Oie ivioìitig'on reidsnäsn Idoils eincì g.us

z dosiern Ftadl Assedmiedet, nicdt Ag^gszsn^
^.ddilàrmZsn unà ZssodrsidunZsn auk

52740 VêànZSN. (Il 2732 3)

S. M. ?àtk, UlîMiìMkiiiMàknIi,
kìkàpàl/t.

l'là. Iliìllii â <i«.. àni'Ioiiii â IZiì^I.
53 l 0 ^SZ^K 8pa^î8L^6 Uàk lV276iD

von den boston Oroduxonton. — Lpoxiulitüt in feinsten 8lier/5;
Doàro iimene?, IVIelegs, ii/ieàeire; vorxüalielie Hotdweine. —
Lilligsto Oreiss. — Orodskisten von 12 Znnxen Llnsoden
sortirt, derd nncl snss, von Or. 17. — nn, oinsedliessliod
VorxsedunA, nd Onsel, ZSASn àcdnndrns. Lreislisie Irnneo.

î)vnn!si''8 >lï>it nitiitoi'
voz s

eine VsrbiuàmiA âer deilkrkftixea?AkMî0i>8tê àss ZlsKevdittors mit les-
lieln m luisen, lvirà xur InnàerunA unà lleilunA àer VZ»îs,rMàd, Vleivd-
suvdt unà S-Il^eiNeiliEV Sâv?âodsîtusts.nâs bei Lrvneüsensn nnà
Ivinàsrn seit àaliren mit sedënsten lrrkol^sn an^evvsnàet.

?ür Reconvaleseenken unà eìltsrssedlvaolm ein anxenelimes Stärdun^s-
mittel. IVo àer IZesueb von IVinterliurorten unmöxlieb, leistet àieses

Vràpàt làsnessnàsn unà sedrviiclilieden Versonen -?uts Dienste.
DvwZîlsr'K TZiZSQÂïitsr /.siednet sieb unter àon versodieàenaitiAen

l Dissnmitteln àaàurcd vortbsillmkt nus, àass er, ebne àcn Aa^en oàsr àie
Aâlins vu delàstiFen. neben allAemoiner XräktißunA unà Lluìbilàun^ Tu-
Zleicd rased àie ^esundsns VsràuunA ivisàor debt. s3553-26

rterTtlied vielkaed vsrorànst unà bestens empkoblen.
Dépôts ill àllêll ^.pvtdêksll. Dreis Dr. 2 per DriAinsIKasede.

Kmà LàMîàKi à àtràlàm!
keMiiàt —— F. — 18««

Vsrssnàe krsnlìo, gut verpsokt, àurod àie MNTS LedvsiT ssoZ;en Dostnaobnadms
ein T^sisotiIZOges Deokbett mit bestem Ritt unà 7 pfunà vkînesisoben Dlsumfsàsrn
(Ruxk), bests sorts 5>. 2Z, mit grossem Rauxtdisssn Dr. 30. 8ebr guter i-isld»
tlsum pkunàlvsiss Dr. 2. 20. ?weisot>IZtlgs Dlsumàeolibettsn mit ô Dkunà keinem
Dlaum Dr. 31. W00

^vIu»vU Ä <Z1v., 2àrivlr
O6d6N âSD XÄOdOOÄldÄOK.

N'sàsi'dSii
in s o bIVa rTs n unà ta r dlA s n

Viìitiviìkl6iÂei'8t«àii uml (ûoàetion.
àvksrtiAun^ von Dostuwos unà Lontsetion auk àassr àsrvâdlsônàun^en!

unà Nüster krando. Ì5447
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Lxàal-^.ârssssQ -àlssiKsr àsr „Làv/àsr brausn-2situQK
lVtc>ns.t ^î»«nrr«îlrrsrrîs » Zrrssrâî« 1887^. OIstloOSr.

Ilknuu-Uart^, 8t. ttàNev,
Daxsr in kerti^en Nssll-, NsssillZ- unà
Ltttd1vg.^rsll. Ssi1sr??g.ê.rsll. Srôsstsàs-
ivakl in ^srkssuzsll, VsrlAZsll, H0I2 unà
> Lsslîdlâgsll kür IlÄllbgäZs-^rbsitsr.

!(unztlârdersi und cliem. Msoliâtsli
s Lîl. Slutsrslvtstor In ^ttrielr.
tirâtes àblissement àiese? lZrsnebe.

àîclsMrbsrêi unä edem. Wsselignswlt
7s<1övt-F t'Iààvr, Wrntsràr.
" kovs-.ssAlisr, 8s«Mà-Xûrivk,
Tuirst- nnà Lrnnennrdslt-8elrnle.

8vliîkS8»^N2, Ilàiiâstiàrsi-KesoliâK, Hsrîssu,
ewptisdlt sieb Tur Lssor^unA von
Aussteuern unà dlsinsrn àktrâAsn unà stsdsn
jsâsrTsit Nustsrbueb unà Rreislistsn Tur
n VsrküAUNA.

(lsinlii oi vî von 1- Oîetli - Kipp,
^ Aardtplstx 23, Lt. Oullsii.
«»lags, Ràirs, 8berr>, Dise, lîsiê, Lliacolat.

d. 8xreàer, Sàsli, 8t. tlnllvn,
s? L!ssnvr»»rvnl»»iiâ1n»x.
Lpsàlitâtsll! sattisr- u. DapSTisrartilcel,

Lsilsrivasren, I.aubsÛKo-IItonsilisn.

LÎ8l;d1iiiNsIInn^, Aros à äoiull
LebMer I.äubli, ^rmstingsn, Ssàss.
Lps^iàlitâtêll: Lsskorsllsn, Llauksledsn,
Asedts, sovie sâmmtlieds LoàsnsssLsebs,

kriseb unà billigst.
à. Ax s odt sr, 2ûrioà

9V Lab.11dokstrs.sso 90.
Orössts àusvabl in snAbseben LLànt-
sobonb - Hâiitolr» - (ksàsrlsiekt) kür
Herren unà Damen, Rnsbsn unà Nâàeben.
»à. ITs.vu.ìs iz.sill.-vss.vi.ìès.
«s Illustrirts kreiseourants gratis.

— ll. lljttipbdâer, /iii loli —
s< NuASTin kür ksills
ksiH8-, löcdier- à Krsut-àu88isiiung.

^ liitinvn -V0i'mittInnA8dui-«n>î
2. Zvkrsibsr-Valàllsr, llsbsmms, Lasel.
XunsMi'bsi'ei unà vkemiseko W^àrei
«s Là. ?rià, Lkìssl.
Höobsts DsistnnAsn. — LilliAsts kreise,
krospsotus unà Nnstsr krsnoo Tn Diensten.

I. V. Itvàr, 8t. kallöv
43 (R. SDUVDKSVR î^aotik.)

iìunst-, kspîor- unà Lglsnterieksnàlung,
Svbnitrsrsisn.

L. 8eìtwviàsr, 8t. lllalìvv,
Dob;s âs? IdlnrRt- n. LxsissrZnsss.

Nanukaetur- unà Noàswssron.
Ltokks k. Damen-, Herren- u. Lunàsrklsiàer.

Oonkeetions nnà Dosâmes.
52 rz.s.c?1^ HVlIs.s.ss_

Kleiàersârbsrei u. vksm. Ws8vksn8tslt
s» L. 6«1pkl, Lasvl.

Filialen: Ssllk, Lern llllä 2dried.

lae. 3î«r Oomp., 4rkvn.
z? I-tllolvniM-SoâonbvIosv.
.s. 4. LAAvr in ^lìiìl (3t. Osllsn).
lVIecli. keiifeàsrn»3einigung8»kô8okâft.
59 ?abr. voll Lettvaarsll llllâ. iVâsods.

Ll. IlEld srsr, nisod. Wsàâtts
in ?öss bei tVintsrtbur.

8perialltSt in lVlasobinen tür Naus unà Kiiebe.
Wssobmasebinsn Pearson). 73

Ki-svirungen in lVIà» unà ^liendeîn,
Lmsillo-Dirmsn unà Idilrsobilàsr.

8t«mpv1à1>rikg.tion Xonxn.880 K
s« 2. /i. Uasâsr ill St. Salien.

8oitWE8tErn lîiibliii) kurgàori (là),
ksllàllat kür jtmgs Uâàodsll.

Dortbilàunx in Nnsilc, allen Dssobäktsn
in Daus unà Darten, wsibliobsn Danà-
arbeiten unà visssnsobaktliebsn Däeksrn.
ss — krospckts gratis. —

L. Xîtdnvr-tVioli, NsrltZ., 8t. (litli on,
5s àsstsnsr - (vssodâkt.

Odâtsan às tlonrxvvnnx, pro, î^msì.

?V»àQNAt âs ZTMWSL KSSS
20 àiriAs par Nr. Lokn ètsss,

Atelier unà i.àinsiiiui für ^
UM- Vs.iiav»svd»v!âsrv! "Wk
Lebiv. Modllêivitsod, 2üriod, Dinàsnbok S.

Llvdr. kerniiiti à, /nnvvii (8t. KsIIm)

3s.insndg.nàIuvA à OMàslsAârtnsrei,
î«»id 1/màckeritiiA vo» Obst- i«»äl

so ^»erAärtsw.

âlnAAi â Lie., Og.nàô1sniiillsr,
S2 Slslnvttbs.1 â: 2ürivd.

LpSTialität: lVIelils aus UüIssnlrUcktsn.

8oiiulbue!ii,gnàlung Antenen, kern.
Drössts lârmittànàlt àer 8okwvi«.

ss— Oiìinkn - Llviàsr^tntiV —
liefert an krivatlsuto Tu billigsten Dabrül-

preisen — Nüster umsonst nnà krsi —
Liìlli Louis .Ibdn, Lli'à (vsàlili!.).

X. köleisrli, ^Urioli-iibsrstrssss, beim?oht.
ss àâew.-kodt. vlleliIisiiàlunK.
IVisl's àiât. Xoodbneb. — blisms/sr'sebs
Lobrikten. — Illnstr. Dssunàdsitsbûebsr.
NsàÎT. Dausbnebsr. Asitsobriktsn n. Noàs-
journals. — üataloAS u. krospàts gratis.

8ckreib- unà 2eiobnungsmatsrialien.

L. Lmàe, 3toi'odsllZ'ü88ö 7, /nrià.
si LpsTlialitàt -»—
in Ssiâ.sll-Lallà.nnà -Steil, klüsed, Seiden-

nnà katsllt-Samrllst.

IV. kiotinânn-àltolnor, Llritvonr,
s« unterer Lraben 6, Kt. G»Usn.
OravirunA aukNstall- u. DnxusASKSnstânàe,
kstsobakts, Nstall- unà lîantsekonlr-
Ltsmpsl, DÎNAS-Dints, sobirmsobilàsr,
blnmmsrir- u. Nnstsrstsmpsl-Nasobinsn.

U«àerIiM8vr-8eIiM m krenedM ildlà).
se Lnlld- ullâ. Laxisrdallàllg.
LilliAsts LsTNAsguslls kür alle Sücbsr,
8cbreibmateria!ien, pstsebà unà Stempel.

ILraKsn i^nà MAnoksttsn
Turn Xà-ilbiviiselum.

Lortonioi -Ilûsàkr, Xrâmz.B, Lern.
Xlapp â Seumenn -um Isltm, 8t. Lallen.

Vroxuvll, 8i»rxrr«i>vaarvi>, 8pirit>i«sen.
Là«, obinssisebor Ddss, kisisedextradts,
suppsnsinlàAsn, Doilstts-ltrtiksl, karkn-
merisn, NalaAaivsins. keine Diguenrs,
71 spSTialitäton. (AII2S)
Victoria- unà Union-Arivkmasvkinsn.
blsusstê bests üonstrnlrtion. — Drûnà-
lieber Dntsrriebt. — ZpsTialität in tiarnsn
72 kür Ltriekmasebinsn.
.1. MtiîIi-8iAner, IlÖnFA I». buried.

Xunsttärborei unà oiiom. Wseoksnetalt

so Lorn del korsednelt
illà 8t.ks»öN, NsnAàS8s41, i.VsrsiiiiZimz.

IVasebsrsi unà Därbsroi
kür Damen- nnà Dsrrsn-Daràsrobs.

Pieokbein-Uorsete unà torse^-Isillon
so — à Lou Illuredê —

52 NardtAasss lWsren. NardtAasss 52

Druck unà Vsrlav àer N. jîlâlin'scken kucdäruckörei in 8k. tiallsn.
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